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SONNTAGSGOTTESDIENST

L: Leitende des Gottesdienstes
G: Gemeinde

♪ ORGELVORSPIEL (Herr Vincent Thévenaz, Organist der Kathedrale Sankt Peter)

(Bitte erheben Sie sich.)

Eingangsprozession

♪ Vous qui sur la terre
(Strophe 1: Französisch; Strophe 2: Englisch; Strophe 3: Deutsch; Strophe 4: Spanisch; oder Sie singen in 
der Sprache Ihrer Wahl.)
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Begrüßung

L:	 Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, die Liebe Gottes
	 und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.
G:	 Und mit dir.

Français:	

Deutsch:

English:

Español:
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Aufforderung zum Gebet

L:	 Die Worte des Herrn kamen zu Jeremia —
G:	 „Ich kannte dich, ehe ich dich im Mutterleibe bereitete, und sonderte 

dich aus, ehe du von der Mutter geboren wurdest, 
	 und bestellte dich zum Propheten für die Völker.“

L:	 Die Worte des Herrn kamen zu Maria —
G:	 „Fürchte dich nicht, Maria! Du hast Gnade bei Gott gefunden. 
	 Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären, dem sollst 

du den Namen Jesus geben.“

L:	 Die Worte des Herrn kommen zu den Frauen und Männern, jung und alt, 
die hier und jetzt versammelt sind —

G:	 „Folge mir.“ „Wenn wir im Geist leben, so lasst uns auch im Geist 
wandeln.“

L:	 Und hier sind wir ... mit der Bereitschaft Marias und der Zögerlichkeit 
Jeremias,

G:	 und sehnen die Gegenwart und die Anleitung des Heiligen Geistes 
herbei.

(Bitte setzen Sie sich)

Begrüßungsworte

Dankgebet

L:	 Barmherziger Gott,
	 Du hast uns an diesem Ort zusammengerufen;
G:	 wir danken dir.

L:	 Du hast uns dazu aufgerufen, in Einigkeit zusammen zu leben;
G:	 wir danken dir.

L:	 Du hast uns, den Ökumenischen Rat der Kirchen, geleitet,
	 auf unserem gemeinsamen Weg als eine Gemeinschaft der Kirchen, 75 

Jahre lang;
G:	 wir danken dir.
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L:	 Du hast uns durch deine Gnade die Gabe der Erlösung erwiesen;
G:	 wir danken dir.

L:	 Aus tiefempfundener Dankbarkeit,
G:	 hilf uns, deine großen und glorreichen Taten zu verkünden.

L:	 Als Antwort auf unsere Sünden und deine Erlösung,
G: 	 hilf uns, ein Leben in deinem Dienst und im Dienst an deiner 

Schöpfung zu leben.

L:	 Gestärkt durch den Heiligen Geist und verwurzelt in der Liebe Christi,
C:	 hilf uns bei allen unseren Bemühungen, die Einheit zu wahren und den 

Leib Christi aufzubauen.

L:  	 Möge unser Gottesdienst heute Zeugnis abgeben
	 für die Art von Einigkeit, die nur durch Christus, unseren Herrn, kommt,
	 der mit dir lebt und regiert in der Einheit des Heiligen Geistes, 
	 ein Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit.
G:  	 Amen.

(Bitte erheben Sie sich.)

♪ Cantai ao Senhor 
(Strophe 1: Portugiesisch; Strophe 2: Englisch; Strophe 3: Deutsch; Strophe 4: Portugiesisch; oder Sie 
singen in der Sprache Ihrer Wahl.)



Sonntagsgottesdienst | Ökumenische Feier aus Anlass des 75-jährigen Bestehens des ÖRK | 5

(Bitte setzen Sie sich.)

Schuldbekenntnis

L:	 Liebe Freunde, wir wollen einander lieben,
	 denn Liebe kommt von Gott.
	 Jeder, der liebt, ist ein Kind Gottes und kennt Gott.
G: 	 Jesus Christus, vergib uns unsere Trennung,
	 schenke uns Einheit und Frieden.

L: 	 Es gibt nur einen Leib und einen Geist,
	 so wie wir auch zu der einen Hoffnung berufen wurden,
	 ein Herr, ein Glaube, eine Taufe, ein Gott und Vater aller.
G: 	 Jesus Christus, vergib uns unsere Trennung,
	 schenke uns Einheit und Frieden.

L: 	 Der Frieden, den Christus uns gibt, leitet uns in den Entscheidungen, die 
wir treffen,

	 denn zu diesem Frieden hat Gott uns in einen Leib berufen.
G: 	 Jesus Christus, vergib uns unsere Trennung,
	 schenke uns Einheit und Frieden.

L: 	 Mit seinem eigenen Leib hat er die trennenden Mauern niedergerissen.
	 Durch seinen Tod am Kreuz hat Christus unsere Spaltungen überwunden.
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G: 	 Jesus Christus, vergib uns unsere Trennung,
	 schenke uns Einheit und Frieden.

♪ Kyrie eleison

(Sie dürfen sich erheben.)

Worte des Zuspruchs

L:	 Hört die frohe Botschaft:
	 Gott, der reich ist an Barmherzigkeit, hat in seiner großen Liebe, 
	 mit der er uns geliebt hat, auch uns, die wir tot waren in den Sünden, 
	 mit Christus lebendig gemacht – aus Gnade seid ihr gerettet.
	 Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, 
	 die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen.
G:	 Dank sei Gott!
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♪ As many as have been baptized into Christ 

(Bitte setzen Sie sich.)

Gebet um Erleuchtung

L:	 O Gott, 
	 du hast deine göttlichen Worte der Erlösung zu uns gesprochen.
	 Erleuchte die Seelen von uns Sünderinnen und Sündern,
	 Damit wir verstehen, was gelesen wurde, damit wir nicht einfach
		  Als Zuhörerinnen und Zuhörer deiner spirituellen Worte auftreten, 

sondern als
		  Menschen, die gute Taten vollbringen,
		  Die im Glauben leben, ein rechtschaffenes Leben führen
		  Und ein tadelloses Verhalten
	 zeigen, in Christus, unserem Herrn,
	 Mit dem du gesegnet und verherrlicht bist,
	 zusammen mit dir, allheiliger und guter und lebenspendender Geist, jetzt 

und immer dar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.
G:	 Amen.

(Gebet aus der Jakobus-Liturgie )
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♪ Hallelujah

Lesung aus der Bibel: Johannes 1,35-51
35 Am nächsten Tag stand Johannes abermals da und zwei seiner Jünger; 36 und als 
er Jesus vorübergehen sah, sprach er: Siehe, das ist Gottes Lamm!  37 Und die zwei 
Jünger hörten ihn reden und folgten Jesus nach.  38 Jesus aber wandte sich um 
und sah sie nachfolgen und sprach zu ihnen: Was sucht ihr?  Sie aber sprachen 
zu ihm: Rabbi – das heißt übersetzt: Meister –, wo wirst du bleiben?  39 Er sprach 
zu ihnen: Kommt und seht!  Sie kamen und sahen’s und blieben diesen Tag bei 
ihm.  Es war aber um die zehnte Stunde.  40 Einer von den zweien, die Johannes 
gehört hatten und Jesus nachgefolgt waren, war Andreas, der Bruder des Simon 
Petrus.  41 Der findet zuerst seinen Bruder Simon und spricht zu ihm: Wir haben 
den Messias gefunden, das heißt übersetzt: der Gesalbte.  42 Und er führte ihn 
zu Jesus.  Als Jesus ihn sah, sprach er: Du bist Simon, der Sohn des Johannes; du 
sollst Kephas heißen, das heißt übersetzt: Fels. 

43 Am nächsten Tag wollte Jesus nach Galiläa ziehen und findet Philippus und 
spricht zu ihm: Folge mir nach! 44 Philippus aber war aus Betsaida, der Stadt des 
Andreas und des Petrus. 45 Philippus findet Nathanael und spricht zu ihm: Wir 
haben den gefunden, von dem Mose im Gesetz und die Propheten geschrieben 
haben, Jesus, Josefs Sohn, aus 46 Und Nathanael sprach zu ihm: Was kann aus 
Nazareth Gutes kommen! Philippus spricht zu ihm: Komm und sieh! 47 Jesus sah 
Nathanael kommen und sagt von ihm: Siehe, ein rechter Israelit, in dem kein 
Falsch ist. 48 Nathanael spricht zu ihm: Woher kennst du mich?  Jesus antwortete 
und sprach zu ihm: Bevor Philippus dich rief, als du unter dem Feigenbaum 
warst, habe ich dich gesehen. 49 Nathanael antwortete ihm: Rabbi, du bist 
Gottes Sohn, du bist der König von Israel! 50 Jesus antwortete und sprach zu 
ihm: Du glaubst, weil ich dir gesagt habe, dass ich dich gesehen habe unter dem 
Feigenbaum.  Du wirst noch Größeres sehen als das. 51 Und er spricht zu ihm: 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet den Himmel offen sehen und die 
Engel Gottes hinauf- und herabfahren über dem Menschensohn.

As		taught		by		Metropolitan		Mar		Gregorios		Yohanna		Ibrahim		

As	taught	by	Metropolitan	Mar	Gregorios	Yohanna	Ibrahim	©	2004,	WCC,	Geneva,	Switzerland.

	as	taught	by	Metropolitan	Mar	Gregorios	Yohanna	Ibrahim,	Syria
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♪ Hallelujah

♪ Meditative Musik 

Wir singen dir. Wir preisen dich. Wir danken dir.
Oh Herr.

Wir beten zu dir, unserem Gott. (3x) \
Unserem Gott.

Predigt Bischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm,
Vorsitzender des ÖRK-Zentralausschusses

♪ Orgelzwischenspiel
(“Postlude pour l’office de complies” von Jehan Alain)

(Bitte erheben Sie sich.)

As		taught		by		Metropolitan		Mar		Gregorios		Yohanna		Ibrahim		

As	taught	by	Metropolitan	Mar	Gregorios	Yohanna	Ibrahim	©	2004,	WCC,	Geneva,	Switzerland.

	as	taught	by	Metropolitan	Mar	Gregorios	Yohanna	Ibrahim,	Syria
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Gemeinsames Zeugnis unseres Glaubens (Glaubensbekenntnis von 
Nizäa-Konstantinopel)

L:	 Lasst uns gemeinsam unseren Glauben bekennen. 
G:	 Wir glauben an den einen Gott,
		  den Vater, den Allmächtigen,
		  der alles geschaffen hat, Himmel und Erde,
		  die sichtbare und die unsichtbare Welt.
	 Und an den einen Herrn Jesus Christus,
		  Gottes eingeborenen Sohn,
	 aus dem Vater geboren vor aller Zeit:
	 Gott von Gott,
	 Licht vom Licht, wahrer Gott vom wahren Gott,
	 gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem Vater;  

durch ihn ist alles geschaffen.
	 Für uns Menschen und zu unserm Heil
	 ist er vom Himmel gekommen,
	 hat Fleisch angenommen durch den Heiligen Geist 
		  von der Jungfrau Maria und ist Mensch geworden.
		  Er wurde für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus,
		  hat gelitten und ist begraben worden,
		  ist am dritten Tage auferstanden nach der Schrift
		  und aufgefahren in den Himmel.
		  Er sitzt zur Rechten des Vaters
		  und wird wiederkommen in Herrlichkeit,
		  zu richten die Lebenden und die Toten; seiner
		  Herrschaft wird kein Ende sein.
	 Wir glauben an den Heiligen Geist,
			   der Herr ist und lebendig macht,
			   der aus dem Vater hervorgeht,
			   der mit dem Vater und dem Sohn angebetet
			   und verherrlicht wird,  

		  der gesprochen hat durch die Propheten,
	 Wir glauben an die eine, heilige, katholische und apostolische Kirche. 
	 Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der Sünden.
	 Wir erwarten die Auferstehung der Toten
		  und das Leben der kommenden Welt. 
		  Amen.
(Bitte setzen Sie sich.)
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Gaben

Für die Arbeit dieser beiden Projekte: (1) Sécurité alimentaire grâce aux semences, 
fruits et petit bétail (Nr. 830.391 für Haiti) und (2) Rencontres et activités pour les 
jeunes en contexte de guerre (Nr. 672.004 für Syrien).

L:	 Mit Freude entbieten wir Gott unsere Gaben 
	 als Zeichen unserer tiefen Hingabe und Bundestreue.

♪ Roho wa Mungu njoo kwetu (Espíritu de Dios, ven a nosotros ahora)



12 | Sonntagsgottesdienst | Ökumenische Feier aus Anlass des 75-jährigen Bestehens des ÖRK 

Fürbitten

L:	 Wir vereinen unsere Herzen und Stimmen, um Gott unsere Gebete 
vorzutragen.

(Stille)
L:	 Gnädiger Gott, wir danken dir für die Gaben, die wir Tag für Tag von 

deiner Güte empfangen
	 Nimm diese Gaben als Zeichen unserer Liebe und unserer Weihe, mit der 

wir uns in deinen Dienst stellen.
	 Lasst uns beten
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Wir danken und beten für die Missionsarbeit, die Gott uns anvertraut hat,
	 für all die gläubigen Missionarinnen und Missionare und hingebungsvollen 

Missionsorganisationen in der Vergangenheit und der Gegenwart,
	 für die Kirchen und Christinnen und Christen, die sich als missionarische 

Jünger verpflichtet haben,
	 und für den Ökumenischen Rat der Kirchen, der in diesem Jahr sein 

75-jähriges Bestehen feiert. Lasst uns beten...
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Wir beten für die Schweiz und alle Länder, aus denen wir kommen,
	 dass sich Gerechtigkeit und Friede durchsetzen,
	 und dass alle Menschen und die gesamte Schöpfung in der Fülle des Lebens 

leben können. Lasst uns beten ...
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.
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L:	 Wir beten für diejenigen, die körperlich, seelisch und geistig leiden, 
	 und für diejenigen, die unter Krieg und Katastrophen leiden,
	 dass die Heilung und Ganzheit Gottes ihr Leben berührt. Lasst uns beten
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Wir beten für einander und für die verbleibende Arbeit dieser Sitzung des 
Zentralausschusses,

	 und bitten Gott um seinen Segen für die Menschen um uns herum,
	 und beten, dass wir weiterhin Gottes Stimme hören und erkennen,  

und dass wir wahrhaft im Heiligen Geist geführt werden, von dort, wo wir 
uns jetzt befinden, dorthin, wo Gott uns haben möchte. Lasst uns beten

G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Lasst uns nun zum Herrn beten, dass die gesamte Kirche die Wahrheit 
Christi offenbare

	 in Teilnahme an seinem Leid und seiner Auferstehung und dass wir, vom 
Heiligen Geist ermächtigt, 

	 in der Lage sein mögen, die sichtbare Einheit der Kirche zu verwirklichen
	 auf unserem gemeinsamen Pilgerweg der Gerechtigkeit, der Versöhnung 

und des Friedens. Lasst uns beten ...
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Lasst uns für diejenigen, die große Verantwortung tragen, für die politische 
Führung in unseren Ländern und in der Welt,

	 auf dass sie uns dienen und nicht dominieren mögen;
	 und für uns hier auf Erden und für alle Menschen, dass wir ermächtigt 

werden,
	 unser gesamtes Leben der Aufgabe zu widmen, Frieden zu schaffen und 

Gerechtigkeit walten zu lassen.
	 Lasst uns beten
G:	 Barmherziger Gott, erhöre unser Gebet.

L:	 Herr, nimm unserer Gebete an
	 und erweise uns die Ehre, uns zu erlauben, noch tiefer in deine Gedanken 

und in unseren Dienst einzutauchen
	 durch Jesus Christus, unseren Herrn.
G:	 Amen.
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Vaterunser (in der Sprache Ihrer Wahl)

L:	 Lasst uns das Gebet sprechen, das uns der Herr Jesus gelehrt hat, jeweils in 
unserer eigenen Sprache.

Abkündigungen 

Grußworte 

(Bitte erheben Sie sich.)

♪ Move when the Spirit says move 
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Segen

L:	 Schwestern und Brüder, wenn wir im Geist leben, 
G:	 so lasst uns auch im Geist wandeln.

L:	 Und lasst uns nun mit Gottes Segen auseinandergehen.
G:	 Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes 
	 und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns allen, jetzt und 

immerdar. Amen.

Auszug

♪ Orgelnachspiel  

Der heutige Gottesdienst basiert auf den Quellen für das spirituelle Leben, die auf der 
ÖRK-Konferenz für Weltmission und Evangelisation in Arusha, Tansania, und bei 

der 70-Jahr-Feier des ÖRK 2018 verwendet wurden.



75 Jahre Gemeinschaft:
der Ökumenische Rat der Kirchen

Der Ökumenische Rat der Kirchen ist eine Gemeinschaft von 352 Kirchen, 
die den Herrn Jesus Christus gemäß der Heiligen Schrift als Gott und Heiland 
bekennen und darum gemeinsam zu erfüllen trachten, wozu sie berufen sind, zur 
Ehre Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Das Leben des ÖRK wird von der Vision genährt, „dass wir alle eins seien“, 
wie Jesus dies in seinem Gebet kurz vor der Kreuzigung ausdrückte. Der ÖRK 
setzt diese Vision auf verschiedene Art und Weise um:

•	 Er versammelt Kirchenleitende und Theologinnen und Theologen, 
um Glaubensfragen zu erörtern, bei denen sich die verschiedenen 
Glaubenstraditionen einig bzw. auch uneinig sind. Mit ökumenischer 
Bildung ermutigt und befähigt er jüngere Theologinnen und Theologen, 
in ihrem eigenen Umfeld auf die Einheit hin zu arbeiten.

•	 Inmitten einer auf tragische Weise gespaltenen Welt hilft der ÖRK 
den Kirchen, das gemeinsame Zeugnis vom Evangelium des Lebens zu 
erneuern und Versöhnung herbeizuführen; er hilft weiter dabei, dass ihre 
Botschaft des Friedens gehört wird.

•	 Er verbindet Mitgliedskirchen und ökumenische Partner mit 
Menschenrechtsbewegungen sowie mit anderen, die sich für das 
Gemeinwohl einsetzen. 

•	 Indem sie ihr Wissen und ihre Stimme im ÖRK vereinen, können die 
Kirchen Nächste sein, die den Leidenden mehr Liebe weitergeben, und 
soziale, wirtschaftliche und politische Mächte herausfordern, die das 
Leben der Menschen kontrollieren. 

In seiner 75-jährigen Geschichte hat der ÖRK seine Arbeitsschwerpunkte 
immer wieder angepasst, um auf die Bedürfnisse seiner Mitgliedskirchen, die 
Herausforderungen der Welt und den andauernden Wunsch nach Erneuerung 
im kirchlichen Leben und Zeugnis einzugehen. Für viele Themen, die für 
uns heute wichtig geworden sind, war vor 30 oder 40 Jahren bei den meisten 
Kirchen kein oder wenig Bewusstsein vorhanden. Dazu gehören: Mission von 
den Rändern, Klimagerechtigkeit, interreligiöse Beziehungen, Religion und 
Gewalt, HIV und AIDS und das Wohlergehen von Kindern, um nur einige der 
Programmtätigkeiten des ÖRK zu nennen. 

Auf dem langen gemeinsamen Pilgerweg der Kirchen gab es viele 
Erfolgsgeschichten, beispielsweise eine Erklärung „Die Kirche, die Kirchen 
und der Ökumenische Rat der Kirchen“, denkwürdige Konvergenzdokumente 
zu „Taufe, Eucharistie und Amt“ oder „Die Kirche – Auf dem Weg zu einer 



gemeinsamen Vision“, ein „Programm zur Bekämpfung des Rassismus“, 
ein Studiendokument „Mein Glaube und der Glaube meines Nächsten“, 
eine „Dekade der Kirchen in Solidarität mit den Frauen“ und eine neue 
Missionserklärung „Gemeinsam für das Leben“.

Weitere Informationen über den ÖRK finden Sie auf www.oikoumene.org/de.

http://www.oikoumene.org/de


 worldcouncilofchurches        @oikoumene      

 @worldcouncilofchurches     wccworld

www.oikoumene.org/de


